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Aktionärsbrief 
Das Jahr 2014 war für InnoMedica ein erfolgreiches Jahr. Mit der Erhöhung des Aktienkapitals um 

weitere 45‘900 Aktien im Februar konnte InnoMedica insgesamt Liquidität in der Höhe von CHF 665‘550 

(14.50 pro Aktie) beschaffen. Die Kapitalerhöhung war zu etwa 30 Prozent überzeichnet – ein Ausdruck 

des zunehmenden Interesses, welches InnoMedica bei Investoren weckt. Ein weiterer Erfolg war der 

anfangs Jahr gestartete Umbau unseres Reinraums für die Steril-Produktion unseres Medikaments 

Talidox. Der Standortentscheid zugunsten des Marly Innovation Centers erwies sich als strategisch 

klug. Die ehemals von Ilford und Ciba Specialty Chemicals genutzten Labors bieten uns eine attraktive 

Infrastruktur und zahlreiche strategische Vorteile.  

Nach Abschluss des Umbaus galt es, die Geräte im Reinraum zu installieren, eine grosse Anzahl nötiger 

Protokolle zu erstellen, unsere Organisation anzupassen (unter anderem durch die Anstellung einer 

fachtechnisch verantwortlichen Person und den Aufbau des Quality Managements) und für den 

betriebsbereiten Reinraum die Herstellbewilligung der Behörden zu erlangen. Dies ist uns praktisch auf 

Anhieb gelungen. Nach nur wenigen geringfügigen Anpassungen haben wir von Swissmedic per 8. 

Januar 2015 die definitive Betriebsbewilligung für „die Herstellung von Arzneimitteln und den 

Grosshandel mit Arzneimitteln“ für die Dauer von 5 Jahren erhalten. 

 

Wesentliche Produktinnovationen 
Parallel zur neuen Infrastruktur konnten wir die von Dr. Noboru Yamazaki bei InnoMedica eingebrachte 

Forschung in vielen Bereichen bedeutend verbessern. Die in der Forschung verwendeten 

Herstellverfahren erwiesen sich für die pharmazeutische Produktion teilweise als unzweckmässig. Die 

neuen Verfahren eröffnen uns nun neben einer stabilen Produktion auch neuen Möglichkeiten für das 

Design des Endprodukts. Die Lipidmischung, der eingesetzte Wirkstoff, die verwendeten 

Linkermoleküle (Verbindungselement zwischen Liposom und Zucker), der eingesetzte Zucker oder auch 

die Oberflächenmodifikationen mit Molekülen, welche die Blutzirkulationszeit erhöhen, das alles lässt 

sich variieren und auf die medizinische Indikation optimieren. Auch das Laden des Wirkstoffs in den 

Lipidmantel kann nach verschiedenen Konzepten durchgeführt werden. Die Gesamtheit der 

eingeführten Innovationen betrachten wir als einen grossen und langfristigen Wert unseres 

Unternehmens. Wir haben uns entschieden, all diese Verbesserungen in verschiedenen Varianten in 

Tierversuchen zu testen und Talidox als unser erstes Produkt für den Einsatz in der Onkologie weiter 

zu optimieren. 

Im September brachten Versuche mit diesen modifizierten Varianten in Zellkulturen sehr gute Resultate. 

Hierbei wurde unser Produkt mit Caelyx verglichen – ein auf dem Markt zugelassenes Medikament, 

welches ebenfalls Doxorubicin in Liposomen enkapsuliert, jedoch kein aktives Targeting aufweist. Im 

Vergleich zu Caelyx zeigt Talidox eine fast zehn Mal bessere Performance bei der Bekämpfung von 

multiresistenten Krebszellen (s. dazu die ausführliche Darstellung im Business Plan). Im Dezember 

konnten wir dann im Tierversuch zeigen, dass Talidox mit einer dreimal geringeren Dosis eine fast 

gleichwertige Wirkung erzielt wie Caelyx, bei gleichzeitig geringerem Gewichtsverlust der Versuchstiere 

(ein Indiz für geringere Nebenwirkungen). Diese Resultate werden wir in ergänzenden Tierversuchen 

bis Ende Juni 2015 vertiefen, indem wir weitere Varianten prüfen und verschiedene Dosierungen und 

Verabreichungsformen testen.  
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Vierte Kapitalerhöhung geplant 
Die Ausweitung der präklinischen Studien und die Prüfung von verschiedenen Produktevarianten haben 

zu Verzögerungen und weiterem Finanzierungsbedarf geführt. Wir haben deshalb das Gespräch mit 

den Investoren gesucht und eine Zwischenfinanzierung bis zur geplanten grösseren Kapitalerhöhung 

per 26. Mai 2015 initiiert. Die Zwischenfinanzierung umfasst Darlehen der Investoren in der Höhe von 

CHF 690‘000 bis 30. Juni 2015 mit Zins von 3% pro Jahr. Der Kredit ist mit einer Putoption versehen. 

Überschreiten die neu beschafften Eigenmittel bis 30. Juni 2015 den Betrag von CHF 2.3 Mio. nicht, ist 

InnoMedica berechtigt, statt einer Rückzahlung des Darlehens in Bargeld Aktien zum Kurs von CHF 

46.00 auszuliefern. Als Gegenleistung erhält der Investor eine Calloption, die ihn berechtigt, jederzeit 

den Kredit in einen Kauf von Aktien zum Kurs von CHF 46.00 umzuwandeln. Der Kurs von CHF 46.00 

entspricht einer Preisreduktion von 20% auf den Kurs der geplanten Kapitalerhöhung per Frühjahr 2015. 

Damit bleibt der Eigenkapitalcharakter der Finanzierung grundsätzlich erhalten und die Fairness 

gegenüber den früheren Investoren gewahrt.  

InnoMedica hat mittlerweile bereits drei Kapitalerhöhungen über den Gesamtbetrag von fast CHF 2 Mio. 

erfolgreich abgeschlossen. Wir sind uns bewusst, dass die nächste Finanzierungsrunde mit einem 

Volumen von CHF 5.75 Mio. ein grosser Schritt ist. Gleichzeitig haben wir bei unserer Arbeit aber auch 

mehr Erfahrung gesammelt und unsere technologische Kompetenz wesentlich ausgebaut. Wir verfügen 

über eine gute Zusammenarbeit mit der Ärzteschaft und insbesondere der Schweizerischen 

Arbeitsgemeinschaft für klinische Krebsforschung (SAKK). Unsere Planung für die klinische Phase I/IIa 

ist bereits weit fortgeschritten. Auch die Betriebsbewilligung der Swissmedic bis 2020 sowie deren 

Zusage für ein vereinfachtes Zulassungsverfahren von Talidox sind Erfolgsausweise. Zudem wurde 

InnoMedica vom amerikanischen Nanotechnology Characterization Laboratory (NCL) in Maryland in ein 

kostenloses Analytik- und Produktentwicklungsprogramm nach FDA Standards aufgenommen. NCL 

liefert uns wertvolle Unterstützung in der biochemischen Charakterisierung unseres Produkts, in der 

weiteren Entwicklung unserer Analytik sowie der Qualitätskontrolle und bietet uns einen attraktiven 

Zugang zu weiteren US-Kontakten. 

Die Chancen für den Erfolg unseres Projekts sind im 2014 wesentlich gestiegen und rechtfertigen 

demzufolge die höhere Bewertung der Aktien. Dabei planen wir die klinische Phase I/IIa für den 

Zeitraum vom Winter 2015 bis ca. Mitte 2017. Unser Ziel ist es, Talidox als erstes Schlüsselprodukt 

möglichst bald zum Patienten zu bringen. Gleichzeitig werden wir die präklinische Forschung in neuen 

medizinischen Indikationen weiterführen. Zum einen entwickeln wir weitere Anwendungsmöglichkeiten 

in der Onkologie, zum anderen aber auch zusätzliche Therapien, wie z.B. die Behandlung von 

Arteriosklerose, bei der wir bereits über eine gute Zusammenarbeit mit der Universität von Hawaii 

verfügen.  

Abschluss mit ordentlicher Revision 
Die Jahresrechnung der InnoMedica wurde bisher gemäss OR 727a durch die Revisionsstelle 

eingeschränkt geprüft. Im Hinblick auf unser öffentliches Angebot für die Kapitalerhöhung haben wir die 

Zusammenarbeit mit der Revisionsstelle (PWC) weiter ausgebaut und neu den Abschluss gemäss OR 

727 Absatz 1 ordentliche prüfen lassen. 
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Beteiligung der Mitarbeitenden 
Die Einbindung der Mitarbeitenden ist bei InnoMedica zu einem bedeutenden Erfolgsfaktor geworden. 

Das Mitarbeiterbeteiligungsprogramm macht es möglich, massvolle Gehälter zu verhandeln und damit 

den Liquiditätsabfluss in Grenzen zu halten. Die attraktive Beteiligungsmöglichkeit sichert die grosse 

Motivation und den hohen Arbeitseinsatz, der unser Team auszeichnet. Der Preis der Mitarbeiteraktien 

entspricht im Prinzip dem von den neu zeichnenden Aktionären bezahlten Preis. So haben wir bei der 

zweiten Kapitalerhöhung 2014 18‘000 Aktien aus eigenen Beständen von früheren Rückkäufen für das 

Mitarbeiterbeteiligungsprogramm reserviert.  

Für das neue Jahr haben die Schlüsselaktionäre in einer freiwilligen Aktion 10% bzw. 71‘330 ihrer Aktien 

zu Vorzugspreisen von CHF 14.50 – 32.85 in ein neues Mitarbeiterbeteiligungsprogramm mit Dauer von 

drei Jahren eingebracht. Die Mitarbeitenden bleiben diesem Aktionärskreis verbunden. Gleichzeitig 

kann auf diese Weise eine Verwässerung zulasten der bisherigen oder neuen Aktionäre vermieden 

werden. Die im Vergleich zur aktuellen Kapitalerhöhung tieferen Preise tragen der beschränkten 

Kaufkraft der Mitarbeitenden (bzw. ihrer moderaten Gehälter) Rechnung und sollen auch für die 

Schlüsselaktionäre nur eine massvolle Abgeltung des eingebrachten Werts ergeben.  

Es ist unser Ziel, die heutige unternehmerische Trägerschaft, die Mitarbeitenden sowie die neuen 

Aktionäre, zu einer auf Fairness aufbauenden Gemeinschaft zu verbinden. Wir sehen, dass in einem 

solchen Umfeld alle Parteien ihr Können, ihren Einsatz und ihre Ressourcen optimal einbringen. Damit 

sind auch die besten Voraussetzungen gegeben, dass das Unternehmen eigenständig bleibt und den 

Weg bis zum Break-Even schafft. Dies bringt nicht nur für die Mitarbeitenden den gewünschten 

beruflichen Erfolg, für die Aktionäre die Entlohnung für das eingegangene Risiko, sondern vor allem 

auch dem Patienten die grösste Chance, innert kurzer Frist tatsächlich Zugang zu einer wesentlich 

besseren Chemotherapie zu erhalten. 

 

Der Verwaltungsrat der InnoMedica Holding AG: 

  

Dr. Herbert Früh Dr. Peter Halbherr    

Präsident     Verwaltungsrat und Delegierter  
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Finanzielle Berichterstattung 

Kommentar zum Jahresergebnis 
Durch eine Kapitalerhöhung sowie die Ausgabe einer Wandelanleihe hat InnoMedica im 2014 rund CHF 

1.25 Mio. neues Kapital beschafft. Die Kapitalerhöhung im Februar 2014 erreichte eine Überzeichnung 

von rund 30 Prozent. Insgesamt wurden 45‘900 Aktien für CHF 655‘550 verkauft. Die gegen Jahresende 

präsentierte Wandelanleihe brachte nochmals CHF 596‘000 per 31. Dezember 2014 und ist bis Ende 

Januar 2015 ebenfalls vollumfänglich gezeichnet worden (mit CHF 690‘000).  

Das beschaffte Kapital wurde im Jahresverlauf zu einem grossen Teil wieder investiert. Zum 

Projektaufwand (Total CHF 989‘878.54) gehören Personal und Infrastruktur im Rahmen des IPAG 

Outsourcings (CHF 704‘503.26), Aufwände für die GMP Produktion (CHF 199‘720.27) und schliesslich 

weitere projektbezogene Aufwände (CHF 85‘654.54). Zusammen mit den Aufwänden für 

Bankkommissionen und Bankspesen, Verwaltung, Werbung und IT (CHF 77‘366.03) ergeben sich 

insgesamt liquiditätsrelevante Aufwände von CHF 1‘067‘247.07 (inkl. Mehrwertsteuer). Die 

ergänzenden Investitionen in Sachanlagen erreichten im Jahr 2014 CHF 268‘178.11 (vor 

Abschreibungen). Dies ergibt ein Total für den Cash-Verbrauch von CHF 1‘335‘425.18. 

Mehrwertsteuerrückerstattungen, Kommissionserträge und Wertschriftenverkäufe machten es möglich, 

den Free Cash Flow auf CHF 1‘270‘275.69 zu reduzieren. Zusammen mit dem neu zugeführten Kapital 

konnten die flüssigen Mittel von CHF 589‘777.58 um CHF 32‘076.20 auf neu CHF 621‘853.78 sogar 

leicht gesteigert werden. 

Bilanz: Wie in der 

Abbildung „Bilanzpo-

sitionen“ ersichtlich, setzt 

sich die Bilanz am 

Stichtag neben der 

Liquidität aus der 

Beteiligung an der japa-

nischen YAMAZAKI-DDS 

Co., Ltd. sowie den 

Sachanlagen zusammen.  

Im Jahr 2014 resultiert ein 

Betriebsergebnis von 

CHF -1'062'051.34 

(Vorjahr: Betriebsergeb-

nis von CHF -434’105.38). 

Die Veränderungen im 

Eigenkapital sind auf die Kapitalerhöhung (Aktienkapital und Agio aus Kapitalerhöhung stiegen um CHF 

665‘550.00) und den Verkauf eigener Aktien sowie das Betriebsergebnis zurückzuführen. 

Zur Dokumentation der bisherigen Investitionen für das Projekt Talidox wird der kumulierte 

Projektaufwand seit 2012 festgehalten. Zum Projektaufwand werden alle mit dem Projekt 

zusammenhängenden Aufwendungen gezählt. Dazu gehören Kosten für Personal und genutzte 

Infrastruktur, Abschreibungen auf genutzten Anlagen, nicht aber Aufwand für allgemeine Administration, 

Finanzen, Kapitalbeschaffung und Steuern. Eine Aktivierung des Projektaufwands in der Bilanz kann in 

Erwägung gezogen werden, wenn sich das Medikament Talidox im Einsatz beim Patienten bewährt hat 

und die Registrierung als kassenpflichtiges Arzneimittel vorliegt. Die kumulierten Projektaufwände 

belaufen sich per Ende 2014 auf CHF 1‘549‘004.05. 
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Erfolgsrechnung: Wie aus der Abbildung „Erfolgsrechnungspositionen“ hervorgeht, stehen auf der 

Ertragsseite zwei Positionen. Es resultiert ein Gewinn aus den Finanzanlagen in der Höhe von CHF 

11’740.03. Da wir neu eine Wandelanleihe ausstehend haben, sind im Jahr 2014 Marchzinsen von CHF 

2'980.00 angefallen. Der Nettoertrag aus Finanzanlagen beträgt somit CHF 8‘760.03. Die zweite 

Ertragsposition – die Rückerstattungen der Mehrwertsteuer – beläuft sich auf CHF 85'880.50.  

 

Aufwandseitig schlagen folgende Positionen zu Buche: Der Betriebsaufwand setzt sich zusammen aus 

dem Aufwand für Mitarbeiterbeteiligungen (CHF 21'098.60), den Kommissionen und Bankspesen (von 

CHF 20’523.79 auf CHF 5'002.54 gesunken) und dem Aufwand für Verwaltung, Werbung und IT (von 

CHF 36’100.45 auf CHF 

72'366.49 angestiegen). Der 

Anstieg beim Aufwand für 

Verwaltung, Werbung und IT 

ist primär auf einen Anstieg 

der Mietaufwände in Marly 

und Bern zurückzuführen. 

Zum ersten Mal haben wir in 

der Berichtsperiode Abschrei-

bungen in der Höhe von CHF 

54'172.68 auf unseren 

Sachanlagen vorgenommen. 

Der grösste Aufwandposten 

ist der Projektaufwand mit 

CHF 989‘878.54. Dieser be-

inhaltet das Outsourcing des Personalaufwands an die IPAG Inter Personal AG (CHF 704’503.26). Die 

Illustration „Total IPAG Outsourcing“ zeigt die Aufteilung der Kosten im Detail. Die durchschnittlichen 

monatlichen Bruttolöhne pro vollzeitäquivalenten Mitarbeitenden (inkl. Management) belaufen sich auf 

CHF 4'700 (x13). Die operativ tätigen Mitarbeitenden (ausgenommen Verwaltungsräte) haben zudem 

je 2‘000 Aktien als Bonus erhalten (1‘000 pro Halbjahr). 
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Jahresabschluss 
 

 Bilanz 2013  2014  

      
 Aktiven     

 Flüssige Mittel 589'777.58  621'853.78  

 Wertschriften 136'797.22  111'576.58  

 Eigene Aktien 95'750.20  44'750.20  

 Steuerforderungen 30'926.53  43'794.40  

 Aktive Rechnungsabgrenzung 0.00  6'871.00  

 Umlaufvermögen 853'251.53  828'845.96  

      
 Betriebliche Sachanlagen 1'819.98  215'825.41  

 Beteiligungen (YDDS) 200'000.00  200'000.00  

 Anlagevermögen 201'819.98  415'825.41  

      
 Total Aktiven 1'055'071.51  1'244'671.37  

  
    

 Passiven     

 Kreditoren 2'646.00  0.00  

 Wandelanleihe (Eigenkapitalcharakter) 0.00  596'000.00  

 Marchzins Wandelanleihe 0.00  2'980.00  

 Passive Rechnungsabgrenzung 5'380.00  8'147.20  

 Total Fremdkapital 8'026.00  607'127.20  

      

 Aktienkapital nominal 1'054'100.00  1'100'000.00  

 Gesetzliche Reserven 1'358'895.67  2'016'545.67  

 Reserven für eigene Aktien 95'750.20  44'750.20  

 Verlustvorträge -1'027'594.98  -1'461'700.36  

      
 Betriebsergebnis -434'105.38  -1'062'051.34  

      

 Total Eigenkapital 1'047'045.51  637‘544.17  

      
 Total Passiven 1'055'071.51  1'244'671.37  
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 Erfolgsrechnung 2013  2014  

      
 Betriebsertrag     

 Umsatz 0.00  0.00  

 Total Betriebsertrag 0.00  0.00  

      
 Betriebsaufwand     

 Projektaufwand -398'344.58  -989'878.54  

 Aufwand für Mitarbeiterbeteiligungen 0.00  -21'098.60  

 Kommissionen und Bankspesen -20'523.79  -5'002.54  

 Verwaltung, Werbung und IT -36'100.45  -72'366.49  

 zurückgeforderte MWST 30‘718.60  85‘880.50  

 Total Betriebsaufwand -424'250.22  -1'002'465.17  

      
 EBITDA -424'250.22  -1'002'465.17  

      
 Abschreibungen 0.00  54'172.68  

 Wertberichtigung eigene Aktien 0.00  0.00  

 Handel eigene Aktien 29'405.00  0.00  

      
 EBIT -394'845.22  -1'056'637.85  

      
 Finanzertrag 3'702.74  11'740.03  

 Finanzaufwand -37'675.21  -2'980.00  

 Ausserordentliches Ergebnis -4'580.99  0.00  

      
 Vorsteuerergebnis -433'398.68  -1'047'877.82  

      

 Steuern -706.70  -14‘173.52  

      

 Betriebsergebnis -434'105.38  -1'062'051.34  
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 Mittelflussrechnung 
(ungeprüft) 

2013 
 

2014 
 

      
 Operative Aktivitäten     

 Betriebsergebnis -434'105.38   -1'062'051.34  

 - Δ Wertschriften -91'806.22   25'220.64  

 - Δ Steuerforderungen -27'182.38   -12'867.87  

 - Δ aktive Rechnungsabgrenzung 0.00  -6'871.00  

 + Δ Kreditoren -31'553.28   -2'646.00  

 + Δ passive Rechnungsabgrenzung 739.00   2'767.20  

 + Δ Abschreibungen -  54‘172.68  

 Operativer Cash Flow -583'908.26  -1'002'275.69  

      

 Investitionsaktivitäten     

 - Δ Betriebliche Sachanlagen -1'819.98  -268‘178.11  

 Free cash flow -585'728.24  -1'270'453.80  

      

 Finanzierungsaktivitäten     

 + Δ Wandelanleihe 0.00   596'000.00 
 

 + Δ Marchzins Wandelanleihe 0.00  2'980.00 
 

 - Δ Aktionärsdarlehen 27'110.00   0.00  

 + Δ Aktienkapital nominal 54'100.00   45'900.00 
 

 + Δ Gesetzliche Reserven 566'395.00   657'650.00  

 Veränderung liquide Mittel 61'876.76  32'076.20  
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Eigenkapitalnachweis 
(ungeprüft) 

2013  2014  

      
 Eigenkapital 1.1. 659‘000.88  1‘047‘045.51  

 Veränderung Reserve eigene Aktien -1'655.00  -51‘000  

 Kapitalerhöhung 254‘100  45‘900  

 
Veränderung gesetzliche Reserven 

(aufgrund Agio) 
569‘705  657‘650  

 
Eigenkapital 31.12. ohne 

Betriebsergebnis 
1'481'150.89  1‘699‘595.51  

      
 Betriebsergebnis -434'105.38  -1'062'051.34  

 Eigenkapital 31.12. 1‘047‘045.51  637‘544.17  

      
      

 Ausstehende Aktien 1'015'800  1'082'100  

 Eigene Aktien 38'300  17'900  

 Total Aktien 1'054'100  1'100'000  
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Anhang zur Jahresrechnung 2014 
 

Wesentliche Grundsätze der Rechnungslegung 
 

Aktiven: Die Aktiven sind im Prinzip zu Beschaffungswerten (at cost) verbucht. Dies betrifft insbesondere 

Positionen wie die Beteiligung (100 Prozent) an der YAMAZAKI-DDS Co., Ltd., das Labor in Marly, 

sowie die eigenen Aktien. Ergeben sich aus Marktinformationen oder durch die Entwicklung des 

operativen Geschäfts Hinweise auf Wertminderungen, werden entsprechende Rückstellungen getätigt. 

Wertschriften werden zu Marktwerten am Bilanzstichtag bewertet. Realisierte Gewinne 

beziehungsweise Verluste sind als solche in der Erfolgsrechnung verbucht. Transaktionen mit 

Wertpapieren sind zum Bruttowert mit separatem Ausweis für Steuern, Bankspesen, Währungs- und 

Kursgewinn bzw. –verlust verbucht.  

Abschreibungspraxis: Der Aufwand für das längerfristige Projekt Talidox wird vollumfänglich der 

Erfolgsrechnung belastet und nicht aktiviert. Die entsprechenden Verlustvorträge können mit 

Zustimmung der Generalversammlung mit den gesetzlichen Reserven, verrechnet und somit die 

Wahrscheinlichkeit einer Unterbilanz reduziert werden.  

Finanzaufwand: Kapitalkosten/-erträge (primär Zinsen) werden direkt der Erfolgsrechnung belastet. 

Bedeutende Aktionäre: Am Bilanzstichtag hatten Herr Dr. Peter Halbherr 332‘800 (30% von 1'100'000), 

Herr Dr. Noboru Yamazaki 64‘000 (6% von 1'100'000) und Herr Dr. Herbert Früh 128‘500 Aktien (12% 

von 1'100'000). Kein anderer Aktionär hatte am 31.12.2014 mehr als 5% der Aktien. 

Geschäftstransaktionen mit Nahestehenden: Geschäftstransaktionen mit nahestehenden Personen und 

Gesellschaften basieren auf handelsüblichen Vertragsformen und werden zu marktüblichen Konditionen 

abgeschlossen.  

Risikobeurteilung: Der Verwaltungsrat überwacht das Budget gemäss Businessplan. Betriebskosten 

sind monatlich ausgewiesen und die Übereinstimmung mit dem Budget überprüft. Als wichtigstes 

finanzielles Risiko wird Liquiditätsmangel eingeschätzt. Turbulenzen auf den Finanzmärkten können die 

Refinanzierung erheblich erschweren. Grundsätzlich wird nur eigenes Kapital für die Projektfinanzierung 

verwendet. Dies bietet die Möglichkeit, das Unternehmen im Falle von Schwierigkeiten mit der Hilfe von 

Darlehen der bedeutenden Aktionäre kurzfristig umzustrukturieren, bevor eine Refinanzierung mit 

Eigenkapital oder der Beteiligung aller interessierten Aktionäre mittelfristig umgesetzt werden kann. 

Operative Risiken können mit den Eigenschaften des Produkts, der Qualität der Produktion oder der 

Durchführung und der Ergebnisse der klinischen Studien zusammenhängen. Diese Risiken sind 

beträchtlich, bieten gleichzeitig aber auch attraktive Erfolgschancen. Eine starke 

Eigenkapitalfinanzierung kann einen wichtigen Beitrag zur Reduktion des Risikoprofils des 

Unternehmens leisten. Gleichzeitig ist sich der Verwaltungsrat im Klaren, dass es nicht im Interesse der 

derzeitigen Aktionäre ist, die Aktien zu stark zu verwässern oder mehr Kapital zu beschaffen, als wirklich 

benötigt wird. Die Kapitalerhöhungen, wie sie im Businessplan vorgesehen sind, entsprechen einer 

ausgewogenen Eigenkapitalstrategie und werden nach diesen Überlegungen auf einer strategischen 

Basis realisiert. 

Beteiligungen (YDDS): Die YAMAZAKI-DDS Co., Ltd. mit Sitz in Ibaraki, Japan befindet sich zu 100 

Prozent im Besitz der InnoMedica Holding AG. YAMAZAKI-DDS Co., Ltd. hat zum Zweck, Patente im 

Bereich des liposomalen Drug Delivery Systems zu halten. Das Aktienkapital von YAMAZAKI-DDS Co., 

Ltd. beträgt 10’000'000 japanische Yen. 
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Versicherungswerte der Sachanlagen: Die Sachanlagen am Produktionsstandort in Marly sind zum 

Vollwert bis zu CHF 280‘000.00 unter anderem gegen Feuer, Wasser, Elementar und Einbruch 

versichert. Zusätzlich besteht eine Ertragsausfall- und Mehrkostenversicherung von bis zu CHF 

800‘000.00 gegen Feuer und Elementarschäden. 

Eigene Aktien: Am Bilanzstichtag waren 1’082’100 von 1‘100‘000 Aktien platziert und 17‘900 Aktien 

befinden sich im Besitz von InnoMedica. Zu Beginn der Berichtsperiode war InnoMedica noch im Besitz 

von 38‘300 eigenen Aktien, wovon 20‘000 Aktien im Rahmen des Mitarbeiterbeteiligungsprogramms an 

die operativen Mitarbeitenden vergeben und weitere 400 Aktien im Rahmen der Wandelanleihe zum 

Preis von CHF 46.00 direkt platziert wurden. Der Bestand der eigenen Aktien von 17‘900 wird zum 

Stichtag mit dem damals effektiv bezahlten Kaufpreis von CHF 2.50 bewertet. Von diesem Bestand sind 

folgende Aktien reserviert: 

 

Reservationszweck Anzahl Aktien 

Wandelanleihe 14‘600 

Lieferantenverträge  552 

Freie eigene Aktien  2’748 

Total 17’900 

 

Wandelanleihe: Per 27. Oktober 2014 wurde eine Wandelanleihe in der Höhe von CHF 690‘000 

platziert. Die Wandelanleihe umfasst per 31. Dezember 2014 einen Betrag von CHF 596'000. Sie wurde 

per 31. Januar 2015 für das Gesamtvolumen von CHF 690‘000 vollumfänglich gezeichnet. Die 

Wandelanleihe hat eine Laufzeit bis 30. Juni 2015. Der Zins beträgt 3 Prozent pro Jahr. Die 

Wandeloption berechtigt zum Bezug von InnoMedica Aktien zum Preis von CHF 46 pro Aktie. Der Preis 

der bezogenen Aktien wird mit dem Rückerstattungsbetrag des Darlehens verrechnet. Zudem hat 

InnoMedica eine Option, welche zur Bezahlung des Rückerstattungsbetrags in Aktien bewertet zu CHF 

46 pro Aktie berechtigt. Diese Option kann von InnoMedica nur ausgeübt werden, wenn das 

Unternehmen durch die laufende Kapitalerhöhung um 100‘000 neuen Aktien bis 31. Mai 2015 nicht 

mindestens einen Betrag von CHF 2.3 Mio. an neuem Kapital beschaffen kann. Somit ist mit dieser 

Putoption sichergestellt, dass InnoMedica in jedem Fall über zusätzliche Eigenmittel von CHF 690‘0000 

(bzw. CHF 596‘000 per 31.12.2014) verfügt. 

 

Bezüge der Organe 
Das Projekt zur Entwicklung des Krebsmedikaments Talidox bedingt eine vorsichtige Buchhaltung, 

weshalb die Bezahlung von Honoraren auf einem Minimum gehalten wurde. Im Rahmen ihrer Tätigkeit 

als Verwaltungsrat haben die Mitglieder des Verwaltungsrates meistens auf Entschädigungen 

verzichtet. 

Da InnoMedica noch nicht über die notwendige Infrastruktur verfügt, sind sämtliche Personalaufwände 

an IPAG Inter Personal AG ausgelagert. 
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Übersicht über die Entschädigungen vom Verwaltungsrat: 

 

Verwaltungsrat keine Honorare 

Dr. Peter Halbherr 
Gehalt im Rahmen des IPAG 

Outsourcings CHF 84'500 

Aktienbesitz von Mitgliedern des Verwaltungsrates (Stichtag: 31.12.2014): 

 

Verwaltungsrat Anzahl Aktien 

Dr. Herbert Früh  128‘500 

Dr. Peter Halbherr  332‘800 

Dr. Noboru Yamazaki  64’000 

Total  535’300 

 

Fortführung des Bilanzverlusts 
Der Verlust von CHF 1'062'051.34 wird mit dem Verlustvortrag von CHF 1'461'700.36 additiert und der 

Saldo auf die neue Rechnung übertragen. 

Fortführungsfähigkeit 
Die Hälfte des Aktienkapitals und der gesetzlichen Reserven ist per 31. Dezember 2014 gemäss Art. 

725 Abs. 1 OR nicht mehr gedeckt. Die Fortführung der Gesellschaft ist durch folgende Massnahmen 

des Verwaltungsrates sichergestellt und der aktuelle Kapitalbedarf entspricht dem Businessplan: 

 Im 2014 wurde zur Sicherung der Liquidität eine Kapitalerhöhung von CHF 655‘550 sowie eine 

Wandelanleihe in der Höhe von CHF 596‘000 ausgegeben. Die Wandelanleihe verfügt zudem 

über eine Putoption, welche es InnoMedica erlaubt, die gesamte Wandelanleihe in Eigenkapital 

umzuwandeln. 

 Im ersten Halbjahr 2015 ist eine Kapitalerhöhung um 100‘000 Aktien geplant. 

Rechnungslegung 
Die vorliegende Jahresrechnung wurde in Anwendung der Übergangsbestimmungen zum neuen 

Rechnungslegungsrecht nach den bis zum 31. Dezember 2012 gültigen Bestimmungen des 

Schweizerischen Obligationenrechts über die Buchführung und Rechnungslegung erstellt. 
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Bericht der Revisionsstelle 
an die Generalversammlung der 
InnoMedica Holding AG 
Zug 

Bericht der Revisionsstelle zur Jahresrechnung 

Als Revisionsstelle haben wir die Seiten 6, 7, 10, 11 und 12 der Jahresrechnung der InnoMedica 
Holding AG bestehend aus Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang für das am 31. Dezember 2014 
abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.  

Verantwortung des Verwaltungsrates 

Der Verwaltungsrat ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den 
gesetzlichen Vorschriften und den Statuten verantwortlich. Diese Verantwortung beinhaltet die 
Ausgestaltung, Implementierung und Aufrechterhaltung eines internen Kontrollsystems mit 
Bezug auf die Aufstellung einer Jahresrechnung, die frei von wesentlichen falschen Angaben als 
Folge von Verstössen oder Irrtümern ist. Darüber hinaus ist der Verwaltungsrat für die Auswahl 
und die Anwendung sachgemässer Rechnungslegungsmethoden sowie die Vornahme 
angemessener Schätzungen verantwortlich. 

Verantwortung der Revisionsstelle 

Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die 
Jahresrechnung abzugeben. Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit dem 
schweizerischen Gesetz und den Schweizer Prüfungsstandards vorgenommen. Nach diesen 
Standards haben wir die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass wir hinreichende 
Sicherheit gewinnen, ob die Jahresrechnung frei von wesentlichen falschen Angaben ist.  

Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von 
Prüfungsnachweisen für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sonstigen 
Angaben. Die Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen des Prüfers. 
Dies schliesst eine Beurteilung der Risiken wesentlicher falscher Angaben in der 
Jahresrechnung als Folge von Verstössen oder Irrtümern ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken 
berücksichtigt der Prüfer das interne Kontrollsystem, soweit es für die Aufstellung der 
Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die den Umständen entsprechenden 
Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber um ein Prüfungsurteil über die Wirksamkeit des 
internen Kontrollsystems abzugeben. Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der 
Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden, der Plausibilität der 
vorgenommenen Schätzungen sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der 
Jahresrechnung. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise eine 
ausreichende und angemessene Grundlage für unser Prüfungsurteil bilden. 

Prüfungsurteil 

Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2014 
abgeschlossene Geschäftsjahr dem schweizerischen Gesetz und den Statuten. 
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Sonstiger Sachverhalt 

Die vorliegende Jahresrechnung wurde mittels ordentlicher Revision geprüft, die 
Jahresrechnung des Vorjahres mittels eingeschränkter Revision. 

 

Berichterstattung aufgrund weiterer gesetzlicher Vorschriften 

Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen an die Zulassung gemäss 
Revisionsaufsichtsgesetz (RAG) und die Unabhängigkeit (Art. 728 OR) erfüllen und keine mit 
unserer Unabhängigkeit nicht vereinbaren Sachverhalte vorliegen. 

In Übereinstimmung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und dem Schweizer Prüfungsstandard 890 
bestätigen wir, dass ein gemäss den Vorgaben des Verwaltungsrates ausgestaltetes internes 
Kontrollsystem für die Aufstellung der Jahresrechnung existiert. 

Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 

Ferner machen wir darauf aufmerksam, dass die Hälfte des Aktienkapitals und der gesetzlichen 
Reserven nicht mehr gedeckt ist (Art. 725 Abs. 1 OR). 

 

PricewaterhouseCoopers AG 

Simon Bandi Andreas Scheibli 

Revisionsexperte 
Leitender Revisor 

Revisionsexperte 

Zürich, 27. März 2015
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Allgemeine Angaben 
 

Geschäftsidee InnoMedica entwickelt eine neue Generation von Krebsmedikamenten, 

basierend auf einem innovativen Transportsystem für Medikamente. 

Dadurch lassen sich Krebserkrankungen deutlich wirksamer behandeln, 

bei gleichzeitiger Reduktion der Nebenwirkungen für die Patienten. Im 

Januar 2013 hat InnoMedica das Projekt Targeted Liposomal 

Doxorubicin TLD-1 initiiert. Die Strategie sieht vor, neuartige 

Therapeutika zur Behandlung von Tumorerkrankungen zu entwickeln 

und zu kommerzialisieren. Diese neue Generation von Chemothera-

peutika basiert auf bereits gebräuchlichen Zytostatika, welche in einer 

neuen galenischen Form in der Krebstherapie zum Einsatz kommen. 

Die Gesellschaft InnoMedica Holding AG ist eine Aktiengesellschaft mit Sitz in Zug. Die 

Gesellschaft bezweckt das Halten, den Kauf, Verkauf sowie die 

Verwaltung von Beteiligungen an (kotierten sowie nicht kotierten) 

Unternehmen aus den Sektoren Biotechnologie und Medizin, sowie 

verwandter Sektoren oder Branchen, die in irgendeinem Zusammenhang 

zu diesen stehen.  

Zweckänderung seit GV 2012 (ergänzend): Die Gesellschaft bezweckt 

insbesondere den Aufbau und die Weiterentwicklung von Beteiligungen 

in den Bereichen Biotechnologie und Medizin. Zudem bietet die 

Gesellschaft Management-Dienstleistungen und Beratung für 

Gesellschaften aus den Sektoren Biotechnologie und Medizin an. 

Anlage liquider Mittel InnoMedica hat sich weg von einer Finanzgesellschaft zu einem operativ 

tätigen Unternehmen gewandelt und investiert in Produktion und 

Entwicklung der eigenen pharmazeutischen Produkte. Eine aktive 

Bewirtschaftung liquider Mittel wird nicht mehr als prioritär angesehen 

und durch eine passive Anlagestrategie ersetzt. 

Verwaltungsrat Dr. Herbert Früh (Präsident), Dr. Peter Halbherr (Delegierter), Dr. Noboru 

Yamazaki 

Rechtsform Aktiengesellschaft 

Gründung 15. Juni 2000 

Titelgattung 1’100’000 Inhaberaktien à CHF 1 Nominalwert  

Kapitalerhöhung geplant; 30. März bis 26. Mai 2015 (100’000 Aktien) 

Kotierung / Handel OTC durch den Leiter Finanzen der InnoMedica, Dr. Jonas Zeller 

Valorennummer 001108236 

ISIN-Nummer CH0011082366 

Investor Relations Andrea Zurkirchen (Tel. 044 383 88 22) 

Sitz InnoMedica Holding AG, Baarerstrasse 34, CH-6300 Zug 

Internet www.innomedica.ch 

E-Mail info@innomedica.ch 

Diese Informationen sind kein Angebot zum Kauf oder zur Zeichnung von Aktien der InnoMedica Holding AG und dürfen in keiner Jurisdiktion 

verbreitet werden, wo dies gegen geltendes Recht oder Regulierungen verstösst, einschliesslich und ohne Einschränkungen in den Vereinigten 

Staaten von Amerika. Die Informationen halten wir für verlässlich, aber InnoMedica Holding AG garantieren nicht deren Vollständigkeit oder 

Richtigkeit. Änderungen von Meinungen und Schätzungen können ohne Benachrichtigung vorgenommen werden. Die bisherige Performance ist 

kein Indiz für die zukünftige Performance.



 

InnoMedica Holding AG 

Zug - Schweiz 

Niederlassung Bern 

Gesellschaftsstrasse 16, CH-3001 Bern 

Telefon: +41 (0)31 311 04 27 

Fax: +41 (0)31 312 36 20 

www.innomedica.com 
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